
Dienstag, 29. Dezember 1908, abends 7 Uhr: Abonnement 8
Einmaliges Gastspiel des Kammersängers Hans Mohwinkel

vom Hoftheater in Schwerin

Die Meistersinger von Nürnberg
Oper in 3 Aufzü

Spielleitung: Robert Leffler

Hans Sachs, Schuster
Veit Pogner, Goldschmied
Kunz Vogelgesang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker
Balthasar Zorn, Zinngiesser
Ulrich Ei.slinger, Würzkramer
Augustin Moser, Schneider
Hermann Orte], Seifensieder
Hans Schwarz, Strumpfwirker

Meistersinger

en von Richurd Wagner.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Heinrich Gärtner
Robert Hutt
Ernst Bedau
Ernst Winter
Eduard Habich
Heinrich Hoppe
Carl Linke
Karl Pacal
Jahn Hofknecht
Karl Deussen
Richard Alscher
Fritz Bischoff
Eugen Albert
Hermine Förster
Maria Staadt
Karl Gericke

Hnns Foltz, Kupferschmied
AValter von Stolzing, ein junger Ritter aus Franken
David, Sachs' Lehrbube .....
Eva, Pogners Tochter .....
Magdalena, Evas Amme .....
Ein Nachtwächter ......

Bürger und Frauen aller Zünfte, Gesellen, Lehrbuben, Mädchen, Volk.
Ort der Handlung: Nürnberg — Zeit: Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

*■/■».* Hans Sachs: Kammersänger Hans Mohwinkel als Gast.
Die Verstärkung der Chöre (Festwiese' haben die Mitglieder des M.-G.-V „Bilker

Liederkrunz" und das „Gemütliche Männer-Quartett" freundlichst übernommen.
. Nach dem 1. und 2. Aufzuge findet ie eine längere Pause statt.

Kiissonöffnung- und Ki"i:i>- tf! 4 Uli'. Anfüllt: 7 l'hr. Ende nach ll 8/« Uhr.

Während der Oiivcrim e mihi samti. liiiujaug.sturenieuuiZuschauerraum geschlossen.

Preise der IMiit*« and der Billettatener (Operaprelae):

Proszenium slög».....
l.Rang-Uuikuu d. erst. 8 Reih.
1.Rang-Balken d. hint. Reihen
I. Rang-51 iitel lo^e d. erst.vReih.
l.Rang Mittellose d. hiut. Reih.
1.Rang-Sei i enloge d.ersteReihe
fausser Loge 1, 2, S, 1). . .

l.Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reine, 6-15 n.ii-lKzweiteReine

! Kiuig-Seiteiiloge 1. u.'.'. Platz
3. u. 4.1.Rang-Seiten löge 3. u.4.
Platz 3. u. 4. sow. dritte Reihe

Mk. Mk. Mk.
7,25 U. 0,76 = ö,—
5,45 . 0,5.;i = 6,-
4,65 , 0,45 = 8,—
4,60 , 0,60 = 6,—
3,60 . 0,40 = «,-
4,08 „ 0,46 -4^0

8,66 , •,40 = «,-

346 . 0,85=5,50

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die liint. Reihen
Parkett.........
It. Hang-Balkon d. erst. 2 Reih,
li.Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. liang-Seitenloge it.erst.Reih.
II. Rang-Seiten löge d.hiut.Reih.
II. Rang Proszeuiums-Loge . .
Sitzparterre.......
Btehpaiterrs.......
Galerie . . ,......

Mk Mk.
»,60«. 0,40 =
8,15 . 0,86 =
8,60 . 0,40 .
S,S8 . (j,26 =
1,80 „ 0,20 =
1,80 . 0,10 =
1,86 . 0,18 =
1,86 , 0,16 =
1,86 . 0,16 =
0,»0 » 0,10 =
0,46 . 0,06 i

Mk.

3,60
4,—

=8,60

1,60
1,50
1,60
1,-
0,50

Mittwoch, 30. Dez.: Abonnement 1
Tiefland.

Donnerstag, 31. Dez. Abonnement -
abends 7 Uhr:

Gin toller Einfall.

Krank: Hedwig Weingarten

Programm 10 Pfg.

Plfejune

elzwaren

Blsegger-Kül)!)
Rasernenstr., EckeGrabenstr.

Manufakttirwar en
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 30
Giösste Auswahl

in

Geschenk-Artikeln
für den

Weiiinachtsbedarf
in allen Abteilungen

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Kngros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

M Schadowstrasse 34
Qrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 h



Plakate

u. flustragzetkl
liefert in u>lrkunp.sooller Ausführung

die Buchdruckerei des
,.Düsseldorfer Gcneral-flrueiger"

Köniesallcc27.
Sernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Gaudeamus igitur. Wie oft ist es gesungen
worden, das alte unverwüstliche akademische Lied:
Gaudeamus igitur — von alten und jungen Schülern !
Ist doch kein festliches studenlisches Beisammensein
denkbar ohne diesen Chorgesang! Nicht nur auf Uni¬
versitäten, sondern auch auf Polytechniken, Berg- und
Forstakademien, Konservatorien, Seminarien, Gymnasien
und Realschulen heschliesst man Fackelzüge, Abschieds¬
kommerse und Feste aller Art gern damit! Und in
bürgerlichen Kreisen, an der Balltafel, ja in der Volks¬
schule begegnet uns das Lied und seine kernfrisch^
Weise wieder. Der unglückliche Dichter Christian
Günther hat es verdeutscht in das volkstümlich ge¬
wordene: „Lasst uns Alle fröhlich sein, weil der Früh¬
ling währet!" — Woher stammt nun das Lied, das
Tausenden wohlgetan hat? Man weiss, dass es aus
Bologna kam, welches bereits vor der Reformation eine
der blühendsten Universitäten Nord-Italiens hatte, die
mit Padua wetteiferte. Hatten doch beide Hochschulen
zur Blütezeit über 15000, ja fast 18 000 Studierende!
Von Bologna sind viele der studentischen Formen, wie
wir sie uns im Pennalismus vereint denken, nach
Deutschland gekommen, denn es studierten sehr viele
Deutf-che in der Lombardei. Und so wanderte auch
das Lied Gaudeamus mit nach Deutschland, das den
Domenicus Strada, einen Studenten zu Bologna, als
Vei fasser hat, und bürgerte sich schnell und bereits im
Zeitalter der Reformation bei uns ein.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der König!. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbeslrke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Roineanacklnasenach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen and Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh. -Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 l»fg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger TnHClirirralirplnn ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,.
Grabenstr. U und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz io, Schmitz fc Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllern

A Lehneking, Blumenstr. 8, in Keess, Niederste 43

!

Insertions - Aufträge
limmt entgegen'die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330

ffl

Stadt -Filialen:

Cölnerstrasse 268
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1843

Eilerstrasse 67
JuL- Schmält . Fernspr. Nr. 816

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fflrstennallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindengtrasse 60
Wwe. G. WirmtnghauB

Fernspr Nr. \an

Darendorferstrasse IV
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher . Fernspr. M*

WilhelmgpUtz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 786L

UüfTelöorfcr

(Btwral-B JUijelger

ßaup.QUcDciftssulU: Grabenstr. 25
5tnt|»>rtd)ei rtr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuwlöflescftäftssiellen: nordstr. ih
Bcuss, nkderstr. 43

Auswärtige Filialen:
Beitrat»

Peter Bauermann
Mittelstrasse 21;, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Kömgatr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulatr.)
Hilden

Wilh. Muirea, Mittelstr. 87
Krefeld

J. F. Houben, Luiaenstr. 87
Mettmann

E-Nussbruch. Lutterbeckerstr.i
M.Gladbach

Wwe. J. Hetzer, Friedriohstr.7
Oberkassel

H. Wank um, Oberkasselerstr. 8*
Ohligg

M. Kooh, Dusüeldorferstr. 66
Rath

Job. Poetber, Kaiserstr. IIa
Katiniren

Hub. Buschhausen, Markt 8
Rheydt

H.Dflmmler,Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140
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Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von stärke wasche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

K-Q.d-ol± Hast
Fernsprecher 7343. Itinnstrrstrasae SOS.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftung)

Aus den Eintritts-Beding-ungen "
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. füi Erwachsene

und 25 Ptg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Plg. Billettsteuer. Ah dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind-an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich!

a) für eii.e Person ........ auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... f„ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen ,, \ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 2 1/» Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 8/* „
Pelikane u. Möven 3 ,,

Bären 3 a/a Uhr
Raubtiere 4

Zu vergeben

Deutsche Mßbeltranspart-Gesellschaft]
Geschäftsstelle für Düsseldorf:

. Spedition C. J. Jonen Wwe.
!HT «ejrrnndet 1837 "3»B

Vertreten in den meisten Stadien des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewiihrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Hinrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlerstr. 76-80. Tel. Nr. 123, 234, 2507

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualltat — Helen
iD jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau: Leonol dolrasse 15.

Heinr. Meltzer £Ä N ~J*
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof
"fw^I «Ua7Zelcl ,",^" B,e VJ n.,i LSlaa "- u Rold Medaillen u. Ehienpreisen:Erluit 1897 Kreleld 1x99 Düsseldorf 19 2 I Paris 1905

Hamburg ls97 Erfurt 1901 Köln 1903 Mannheim 1907
Erfurt 1898 | Frankfurt M 1900 Düsseldorf 19 4

Hotel „Römischer Kaisep'ÄÄ
Im Wein-Restaurant allabendlich Wintor V rmrznirrn

und Sonntags mittags die beliebten WHlLül"XiUllZciLC.
lmBier-Restaui-ant: Bestgepflegte Biere
1)0 Dortmunder, Münchner, Pilsner "um

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Insertions-AuftrSge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328,|[2329, 2330.

„Zum Rebstock 44
Ge gr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben TH inn8

SPfcZIAUTÄT:
Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche V ;llkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem H»u«e and imch
auswärts. Vor n. nacli Meli Iiimm der Theater
— Diners nnd Soupers.

Zu vergeben

TV/T A T QP'trTTT TTHANNY STUBER und
1V1 Aliölv-H. U JjCi ELSE NEUMULLER

UUbbtL. OKI-, Auttusiustrasse 18.
Malen und Zeichnen von Portrats, Landschaften im Sommer Im Fielen),
llumeri, .Stillleben — Entwerfen von Plak iien Faehern, Buchschmuck,

Stylisieren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Perspekive. — Nähere»
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung irei.



Alb. Guba Nacht

Inhaber: H. Pflug

PeIzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General An
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

i

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung
c?^_

Düsseldorfer Stadttheater
Freitag,1. Jan., nachm. 2'/2 Uhr: Volkst. Vorstellung zu ermäss. Preisen

Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: Der Vagabund. Abonn 3.
Samstag, 2. Januar.: Wilhelm Teil. Abonnement 4.
Sonntag, 8. Jan., nachm. 2'/s Ulir: Volkst. Vorstellung zu ermäss. Preisen

Itotkäppclien. Abends 7 Uhr: Carmen. Ausser Abonn.

Die Alionnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung' stehen Strassenbnhu-Extrawiigen vor
dem llaupteingange dos Stadttlieaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauplbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. (irafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

-^-C3

Ki'MtlilaNNiirci'

Spezial - D amen - Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

yjafT gegenüber dem General-Anzeiger ~3X
Tele) hon BIM. <8> Telephon Bis«.

HANS HERRMANN
Aerztllch geprüfter langjährigerMASSEUR

in Bad Nauheim u Kurhaus Waldesruh,
Elberfeld.

Schwed. Gymnast. — Thure-Brandt.
Oststr. 30 Düsseldorf Tel. 5693

\> beste ■■Metall-Politur
ÖfemlscheFäbriK

ermama

am Haupt-Bahnhof

........ Erstklassiges ■ , ■».
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
——— Salvator-Itier ———

Filsener Urqnell
Iffiiiicliener und Dortmunder

Qeneral-
Depot

Martin
Bayeriz

|r.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—- am Hauptbahnhof ■■

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. Hüllstrüng & C1&,
** Kohlen, **
/N Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hefen, Hammerstraue 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen!

Zu vergeben

I Parfümerie I
' = Bauer = '
| Schadowstrasse 141

Fernsprecher 5255

I Erstklassiges Spuial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

S? Kohlen S?
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung



■^5»

Alb. Guba Nach!

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
= Neuheiten

i

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung
o>_

Düsseldorfer St
Freitag, 1. Jim., nachm. 2 1;« Uhr: Volkst

Itotkäppchen. Abends 7 Uhr: UJ
Samstag, 2. Januar.: Wilhelm Teil
Sonntiig, 3. Jan., nachm. 2"-> Uhr: Volksal

Itotkäppchen. Abends 7 I In
Liie Abonuementskarten sind au

Während der Hauptpausen wird der eis

Na.cli Sthluss der Vorstellung stehen I
dem Hauptelngange des Stadttheatersf
nach 1. Ilauplbahnhof.
4. Derendorf, 5. Uiiterbilk

KrwtklaHsijjer —-

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Jnlie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

0g~ gegenüber dem General-Anzeiger ~3Bt
Telephon 6182. <g> Telephon 613t.

J. Hüllstrnng & Cü,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets /\

Fernapr. 488 Gegründet 1880
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammeratraaee j.
HpeainlltHt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Martin
Bayertz

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

V ' am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schhiss der Theater

Zu vergeben

lene
Bauer =

Schadowstrasse 14!
I Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spuial-Haus. |

Inhaber: Qottfr. Krausen

» Kohlen <%
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkokt in Jeder Körnung

für Zentralheizung
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